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Allgemeine Gültigkeit hat die jeweils aktuelle 

Bay. Infektionsschutzmaßnahmenverordnung 

 
 

 

Mindestabstand 

 
Der Mindestabstand von 1,5 m ist in jedem Fall außer im direkten Sportbetrieb 
sicherzustellen. Dies betrifft insbesondere Zu- und Abgang von der Sportstätte, 
Pausen und den Seitenwechsel. 
 

 

Hygienevorschriften 
Krankheitssymptome 

 
Beachten Sie bitte unbedingt alle mittlerweile hinlänglich bekannten allgemeinen 
Vorschriften zur Hygiene (Händewaschen, Niesen/Husten in Armbeuge, etc.). 
Ohne aktive sportliche Teilnahme ist ein Mund-Nase-Schutz vorgeschrieben. 
Bei folgenden Symptomen ist eine Teilnahme in Trainingsgruppen oder bei 
Wettkämpfen und das Betreten der Sportstätte untersagt 
a) Erkältung (Husten, Schnupfen, Halsweh) 
b) Erhöhte Körpertemperatur/Fieber oder Geruchs- und Geschmacksverlust 
c) Kontakt mit einer Person innerhalb der letzten 14 Tage, bei der ein Verdacht 
auf eine SARS Covid-19-Erkrankung vorliegt oder diese bestätigt wurde 
 

 

Körperkontakt 
 

 
Körperkontakt hat zu unterbleiben: kein Handshake, kein Abklatschen oder 
andere Begrüßungsrituale vor, während und nach dem Training bzw. Wettkampf. 
Ein Körperkontakt findet auch nicht zwischen Trainer, Betreuer bzw. Übungsleiter 
und Spieler statt. 
 

 

Mindestabstand  
Tische 

 
Um einen Mindestabstand zwischen den Tischen in unserer Halle 
sicherzustellen, wird die Anzahl der Wettkampftische auf 2 begrenzt. Dies gilt 
auch für den laufenden Trainingsbetrieb. Die Tische werden durch Absperrungen 
voneinander getrennt. 
 

 

Desinfektion 

Reinigung 

 
Benutzte Bälle werden im Wettkampf nach jedem Spiel durch gereinigte und 
desinfizierte Bälle ausgetauscht.  Die Tische und Materialien werden nach 
Beendigung des Wattkampfes desinfiziert und gereinigt.  
 
Im Training werden die Bälle bei jedem Wechsel des Trainingspartners durch 
gereinigte und desinfizierte Bälle getauscht. Die Tische und Materialien werden 
nach Beendigung des Trainings desinfiziert und gereinigt. 
 

 

Räumlichkeiten 

 
Im Eingangsbereich im EG der Halle stehen Desinfektionsmittel und Tücher zur 
Nutzung bereit. Diese sind von jedem Sportler vor Betreten der Räumlichkeiten 
(Umkleidekabine, Halle etc. zu benutzen) 
 
Die Nutzung der Umkleiden und Duschen in der Halle der DJK Happertshausen 
ist prinzipiell möglich, jedoch aufgrund der Platzverhältnisse mit nachstehenden 
Einschränkungen verbunden: 
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Die Umkleideräume dürfen immer nur von höchstens drei Personen gleichzeitig 
betreten werden. In den Umkleiden ist ein Mund-Nase-Schutz zu tragen. Es ist 
auch in den Umkleiden entsprechend Abstand zu halten. 
 
Die Duschen dürfen in jeder Umkleide (Heim- und Gastmannsaft) nur durch 
jeweils 2 Personen gleichzeitig genutzt werden, da sonst der nötige 
Mindestabstand nicht eingehalten werden kann. Beim Duschen und Umkleiden 
sind die Lüftungsmöglichkeiten (Fenster) zu benutzen. 
 
Lüftungspause: 
Zwischen zwei Spielen an einem Tisch wird eine Pause von 5 Minuten eingelegt, 
bevor die nächste Begegnung aufgerufen wird. 
 
Die DJK Happertshausen legt eine Belüftungspause fest, sobald an beiden 
Tischen 3 Begegnungen gespielt wurden, spätestens jedoch nach 120 Minuten. 
Die Pause dauert 15 Minuten. In dieser Zeit dürfen keine Ballwechsel (auch nicht 
aus Trainingsgründen) stattfinden. 
 
Alle Sportler die nicht aktiv an einem Tisch spielen, müssen sich in ihrem 
Mannschaftsbereich aufhalten und einen Mund-Nase-Schutz tragen. 
 
 

 

Zuschauer 

 
Bei den Wettkämpfen sind nach derzeitiger Lage keine Zuschauer zugelassen. 
Bei Minderjährigen dürfen Aufsichtspersonen anwesend sein. Diese haben einen 
Mund-Nase-Schutz zu tragen. 
 

 

Verzicht auf Routinen 

 
Übliche Ritualhandlungen wie Anhauchen des Balles, Abwischen des 
Handschweißes auf dem Tisch sind zu unterlassen. Das Abtrocknen von 
Schweiß auf Materialien erfolgt ausschließlich mit dem eigenen Handtuch. 
 

 

Dokumentation 

 
Damit im Falle einer Infektion die Infektionsketten zurückverfolgt werden können, 
wird die Anwesenheit aller Teilnehmer eines Wettkampfes dokumentiert. Alle 
anwesenden Personen (Spieler, Trainer, Begleitpersonen etc.) müssen sich 
mittels ihres Namens und einer sicheren Erreichbarkeit (Telefonnummer, 
Adresse, E-Mail) in eine ausliegende Liste eintragen. Diese Daten werden vier 
Wochen aufbewahrt und dann vernichtet. 
 

 

Hygiene-Beauftragter 

 
Der jeweilige Mannschaftsführer der DJK Happertshausen übt das Hausrecht 
aus. Bei Nichtbeachtung der o. g. Regeln kann der betroffene Spieler ggf. 
ermahnt werden. Bei Wiederholung oder bei schwerwiegenden Verstößen wird 
der Spieler unter Vermerk auf dem Spielbericht der Halle verwiesen. Er hat dann 
das Sportgelände der DJK Happertshausen umgehend zu verlassen. 
 
Als Hygienebeauftragter der Tischtennisabteilung wird Wolfgang Hepp (Tel. 
0171/2889428) benannt. Er ist Ansprechpartner für alle Fragen rund um die 
Einhaltung der Hygienemaßnahmen. Bei Abwesenheit wird er durch den 
anwesenden Mannschaftsführer vertreten. 
 


